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Impressum
SV Schloßberg-Stephanskirchen e.V.
Sportverein Geschäftsstelle · Frau Petra Grieger

Walderinger Str. 80 · 83071 Stephanskirchen
Tel.: 08036/2368 · Fax: 08036/3031898

sv-schlossberg@onlinehome.de
www.sv-schlossberg.de

Öffnungszeiten: Mi+Fr 18:30-19:30 Uhr
In der Ferienzeit ist die Geschäftsstelle geschlossen.

Liebe Leserin,
lieber Leser!
Mit Freude darf ich Ihnen die dritte Ausgabe unserer halb-
jährlich erscheinenden Vereinszeitung präsentieren und 
wünsche Ihnen viel Vergnügen bei der Lektüre. Die Vielfalt 
unseres  Sportvereins mit über 1400 Mitgliedern kommt 
auf den nächsten Seiten wieder gut zum Ausdruck.
Seit der letzten Ausgabe im Februar hat sich einiges er-
eignet. Die Finanzkrise, die sich zu einer Wirtschaftskrise 
entwickelte, hat auch unsere Gemeinde hart getroffen. Als 
Folge wurde der in der Prioritätenliste für das Haushalts-
jahr 2009 bereits beschlossene Zuschuss für den dritten 
Großfeldplatz leider gestrichen. Der Bedarf für unsere 
Jugendarbeit im Fußball ist jedoch nach wie vor gegeben, 
nur mit der Umsetzung wird es nun länger dauern. Manch-
mal muss man eben einen Umweg gehen, um ans Ziel zu 
gelangen.
In unserer Vereinsgaststätte haben wir nun mit Frau Maria 
Hauser eine sehr erfahrene Wirtin und begnadete Köchin  
als Pächterin gewinnen können. Wer gerne gut isst, wird 
die exzellente Küche schnell schätzen lernen, und ich hof-
fe, dass möglichst viele Mitglieder den Vorzug einer ver-
einseigenen, gepfl egten Gaststätte nutzen werden. Ferner 
möchte ich betonen, dass in unserer Sportgaststätte das 
günstigste alkoholfreie Getränk (Limonade) bei gleichem 
Volumen um über 30 Prozent preiswerter ist, als das güns-
tigste alkoholische Getränk (Hell). Mit diesem Preisverhält-
nis übertreffen wir deutlich die gesetzlichen Forderungen 
zum Schutze der Jugend. Die Vorstandschaft wünscht 
Frau Hauser alles Gute, viel Erfolg und glückliche Zeiten in 
unserer Vereinsgaststätte.
Ein besonders schönes Ereignis in diesem Sommer war 
am 11. Juli der Tag des Sports, bei dem vor Beginn in 
einer würdigen Zeremonie der sanierte Parkplatz geseg-
net wurde. Im Mittelteil dieser Zeitung  geben viele Bilder 
einen guten Eindruck von unserem „Tag des Sports“ mit 
Sommerfest wieder.
Ebenso in guter Erinnerung bleibt der Feiertag Fronleich-
nam. Auf unserem Vereinsgelände bauten fl eißige Helfe-
rinnen und Helfern den Altar auf und schmückten diesen 
geschmackvoll mit Blumen und den zehn Kerzen der 
Abteilungen. Nach einem Einführungstext und der Lesung 
trugen an dieser ersten Station der Prozession ein Kind, 
ein Jugendlicher, eine Mutter und ein Großvater jeweils 
ihre Fürbitte vor. Sie repräsentierten die verschiedenen Le-
bensalter unserer Vereinsmitglieder. Den wunderschönen 
Blumenteppich legten die jungen Damen aus der Jung-
bauernschaft. Ein anschauliches Beispiel, wie Vereine in 
unserer Gemeinde gut miteinander arbeiten. Nach diesem 
Exkurs zu unserem Vereinsgelände zog die Prozession 
dann betend weiter Richtung Stephanskirchener Got-
teshaus. Wie gesagt, manchmal muss man eben einen 
Umweg gehen, um ans Ziel zu gelangen.
Sportliche Grüße
Hubert Lechner
1. Vorstand
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Als Saisonabschluss hatte unsere U10 Mannschaft am Mittwoch, 
den 15.07. ein Freundschaftsspiel in Rott. Bei diesem Spiel konnten 
die Kinder zeigen was alles in ihnen steckt. So gewannen unsere 
Kleinsten dieses Spiel Dank einer tollen Mannschaftsleistung sou-
verän mit 52:12.
In die neue Saison 2009/2010 werden wir mit 2 Mannschaften star-
ten. So wird die U10 weiter unter der Regie von Astrid Kleist spielen 
und neu hinzu kommt wieder eine U12 Mannschaft mit Franz Kotter 
als Betreuer. Somit werden ab Oktober endlich wieder 2 Teams die 
Jagd auf den orangefarbenen Ball aufnehmen.
Um die U12 Mannschaft auch erfolgreich zu betreuen, hat sich Franz 
im August in die Halle und den Seminarraum begeben, um seinen 
Basistrainerschein zu machen, den er auch erfolgreich bestanden 
hat. Herzlichen Glückwunsch!

Meistertitel am letzten Spieltag geholt
Das SVS Eishockey-Team wurde in der vergangenen Saison am 
letzten Spieltag in der Liga B der Rosenheimer-Eishockey-Liga 
(RHL) Tabellenerster, verdrängte dabei die Chiefs Rosenheim um 
einen einzigen Punkt auf Platz 2 und wurde somit Meister. Dies 
war eine absolute Punktlandung der Mannen um den engagierten 
Abteilungsleiter Christian Bonholzer. Bei Punktgleichheit wären die 
Chiefs Rosenheim aufgrund des besseren Torverhältnisses Meister 
geworden. Nur zwei Mal hatte das SVS Team Platz 1 inne: nach dem 
ersten Spieltag (mit anderen Teams) und am Ende der Saison, nach 
dem letzten Spieltag. Der Wiederaufstieg in die Liga A wurde somit 
sportlich erreicht, bereits im ersten Jahr nach dem bitteren Abstieg 
letzte Saison. Das SVS Team  ging von 14 Punktspielen, 11 Mal als 
Sieger und nur zweimal (ausgerechnet gegen die Chiefs Rosenheim) 
als Verlierer vom Eis  (1 Unentschieden). In der kommenden Saison 
spielt somit das SVS Eishockey-Team wieder in der oberen Liga mit. 

Die Spiele finden überwiegend im Rosenheimer Stadion statt und 
die Mannschaft freut sich über alle Zuschauer, die das SVS Team 
unterstützen. In der Sommerpause beteiligten sich die Eishockey 
Spieler wie jedes Jahr mit Stationen am Trudl-Steinhart Spiel- und 
Sportfest und beim diesjährigen „Tag des Sports“. 

Abteilungsleiterin: Astrid Kleist · Tel.: 08031-73376 · astrid.kleist@t-online.de

Abteilungsleiter: Christian Bonholzer · Tel.: 0171-4135681 · christian-bonholzer@t-online.de

EisstockAbteilungsleiter: Raimund Pellkofer · Tel.: 08034-705862 · uhlrebecca@aol.com

Auch in dieser Sommersaison konnten wir schon drei Turniere auf 
unserer Stockbahn ausrichten. Wie jedes Jahr fand auch heuer un-
ser Vatertagsturnier statt. Dank der regen Teilnahme der verschie-
denen Gemeindemannschaften wurde es wieder ein voller Erfolg.
Zu unseren beiden Brotzeitturnieren konnte ich auch diesmal wieder 
viele Mannschaften aus Vereinen der umliegenden Gemeinden be-
grüßen. Ich freue mich, dass die Turniere bei den Teilnehmern immer 
so einen guten Anklang finden und die Organisation rund herum 
funktioniert. Dies ist nur möglich mit der tatkräftigen Unterstützung 

der Helfer, die für solche Veranstaltungen unerlässlich sind. In der 
Sommersaison des Kreises 203 konnte sich unsere Mannschaft in 
der Kreisliga nicht durchsetzen und belegte leider nur den letzten 
Platz von 25 Mannschaften.
An dieser Stelle möchten wir unseren Schützen Manfred Kaiser die 
herzlichsten Glückwünsche aussprechen. Er hat sich beim Weiten-
wettbewerb des Kreises in der Gruppe Ü40 den 1. Platz gesichert 
und ist somit Kreismeister im Weitschießen.

Raimund Pellkofer

Über 40 Teilnehmer verschiedener Leichtathletik- und Gymnastik-
gruppen waren mit dabei, als Hans Schmid von der Fa. Schuhwiedu 
aus Oberaudorf die Sportler mit viel Begeisterung und Wissen anlei-
tete. Hans Schmid gab viele gute Tipps zum richtigen Schuhwerk, 
erklärte den Aufbau des Fußes und die verschiedenen Fußtypen sehr 
anschaulich. Ferner gab er viele Hinweise auf die neuesten Lauf-, Wal-
king- und Hallenturnschuhe. Die Leichtathletikabteilung bedankt sich 
bei Hans Schmid für den schönen Abend und freut sich auf die weite-
re Zusammenarbeit mit der Fa. Schuhwiedu. Am Vergnügungslauf im 
Oktober werden mit Sicherheit wieder viele SVS Sportler teilnehmen.
Nach einem internen Sportfest zum Üben der Wettkampfbedingun-
gen hat die Leichtathletikabteilung  wieder einige befreundete Nach-
barvereine eingeladen. So waren auch Kinder vom TSV 1860 Ro-
senheim, TSV Bad Endorf und TSV Neubeuern am Start. Bei gutem 
Sommerwetter waren, wie im Vorjahr, über 50 Teilnehmer mit dabei, 
mehr als die Hälfte von unserem Verein. Auf die Altersklassen D (Jahr-
gang 2000 und jünger), C (1998 + 1999), B (1996 + 1997) und A (1994 
+ 1995) verteilten sich die Sportler. Neben einem Kurzstreckensprint 

standen auch Weitsprung und Ballweitwurf auf dem Programm. Fast 
alle Schülerinnen und Schüler wagten sich auch noch auf den 800m 
oder 1000 m –Lauf. Abteilungsleiterin Sabine Auer und der Organisator 
Alex Horner waren mit der Veranstaltung äußerst zufrieden und freuen 
sich schon auf das nächste Sportfest. Gute bis sehr gute Leistungen 
wurden von den jungen Sportlern gezeigt. Besonders erwähnenswer-
te Leistungen vollbrachten Vitus Durst, Pauline Schupp, Sina Brooks, 
Phillip Brandhofer, Julia Horner, Jonas Auer und Simon Casna. Die 
Wettkampfergebnisse sind im Internet unter www.sv-schlossberg.de 
Rubrik „Aktuell“ “Internes Sportfest“ veröffentlicht.

LeichtathletikAbteilungsleiterin: Sabine Auer · Tel.: 08036-8749 · a.u.e.r@web.de
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Liebe Tennisfreunde, und schon ist die diesjährige Punkterunde wieder 
vorbei. Die Saisonbilanz in diesem Jahr ist leider etwas durchwach-
sen. Unser Aushängeschild: Die Damen 40 sind aus der Bayernliga in 
die Landesliga abgestiegen. Aufgrund einiger verletzter Stammspiele-
rinnen konnten die Damen 40 nur den letzten Tabellenplatz erspielen. 
Unsere Herren, die Herren 40 I und die Herren 40 II kamen nicht über 
den vorletzten Tabellenplatz hinaus.
Bei unseren Jugendmannschaften ist da die Saisonbilanz doch um 
einiges erfreulicher ausgefallen. Die Mannschaften haben überwie-
gend die vorderen Tabellenplätze erreicht und unsere Juniorinnen I 
sind aus der Bezirksklasse 2 in die Bezirksklasse 1 aufgestiegen. 
Zudem haben unsere Herren 60, die in diesem Jahr das erste Mal in 
dieser Altersklasse vertreten waren, einen souveränen Gruppensieg 
eingefahren und sind somit in die Bezirksklasse 2 aufgestiegen. Als 

Highlight der Saison fand in diesem Jahr auch wieder unser Erich-
Sauernheimer-Gedächtnisturnier mit Sommerfest statt. Desweiteren 
war die Tennisabteilung auch heuer wieder beim Trudl-Steinhart Som-
merfest bestens vertreten.
Wir wünschen euch noch viel Spaß beim Tennisspielen in den nächs-
ten Wochen.

Koordination und Ausdauer von Kindesbeinen an!
Über 150 Kinder sind in der Abteilung Turnen angemeldet und 
die jüngsten Vereinsmitglieder mit 1 ½ Jahren nehmen bereits am 
Mutter-Kind Turnen teil. In drei Gruppen dürfen sich die jungen 
Sportlerinnen und Sportler (alle im Alter bis 8 Jahren) an interes-
sante Sportgeräte wie Schwebebalken, Stufenbarren, Ringe u.v.m. 
unter Aufsicht spielerisch herantasten. Neben der Schulung der 
Koordination mithilfe von Geräten wird bei Lauf- und Ballspielen die 
Ausdauer trainiert.
Das Mutter-Kind-Turnen (1 1/2  bis 3 Jahre) und das Kinderturnen 
(4-6 Jahre) findet jeweils am Dienstag von 15:15 Uhr bis 16:45 Uhr  
in der Schule Stephanskirchen statt. Das Turnen für die „Großen“, 
das sind in unserer Abteilung die Kinder im Alter von 6 – 8 Jahren 

(d.h. 1. -2. Klasse), findet am Freitag von 15:00 Uhr bis 16:00  Uhr in 
der Schule Schloßberg statt. Die Turngruppen können natürlich nur 
abgehalten werden, wenn es genügend Übungsleiter und Übungs-
helfer gibt. Wer Freude am Turnen und Sport mit Kindern hat, möge 
sich bitte bei mir melden. Aufgrund der vielen Kinder in unserer Ab-
teilung suchen wir dringend Übungsleiter und –helfer (m/w).
Am diesjährigen  Trudl-Steinhart Spiel- und Sportfest, das am Vor-
mittag des 01. August bei schönstem Wetter stattfand, nahmen 85 
Kinder teil. Sie hatten viel Spaß an den 14 Stationen, die von zehn 
Abteilungen des Vereins betreut wurden. Am Ende bekamen alle 
Kinder eine Urkunde und dank der Sponsoren durften sie sich einen 
netten Preis aussuchen.
Alexandra Leicher

Tennis Abteilungsleiter: Gerhard Weinert · Tel.: 08031-68968 · weinert@sportivewheels.eu

Seit einiger Zeit werden in der Gymnastikabteilung Pilates-Stunden 
angeboten. Das aus dem Body-Mind Bereich kommende Konzept 
wurde von dem Deutschen Joseph H. Pilates entwickelte. Wurde die-
se Methode anfangs nur von Sängern und Schauspielern genutzt, er-
freut sie sich inzwischen bereits seit einigen Jahren großer Beliebtheit 
und wird zum Teil sogar in reinen Pilates-Studien unterrichtet.
Das Pilates-Konzept dient der Schulung der Koordination, d.h. der 
Feinabstimmung zwischen Nervensystem (mind) und Körper (body), 
aber auch der Stärkung der oft vergessenen kleinen Muskelgruppen, 
wie tiefe Bauchmuskulatur, Beckenboden und Rückenmuskeln. Das 
Besondere an Pilates-Übungen ist die Präzision in der Ausführung, 
wobei Atmung und Lockerheit einen wesentlichen Bestandteil darstel-
len.  Um in dieser erforderlichen Genauigkeit arbeiten zu können  wird 
diese Methode beim SVS in Kleingruppen  mit max. 10 Teilnehmern 

unterrichtet. Interessierte können an den Kursen auch dann teilneh-
men, wenn Sie nicht Mitglied beim SVS sind. Einzelheiten dazu auf der 
Homepage des SVS.
Die Kurse unter der Leitung von Frau Lya Buchholz, Pilates-Trainerin,  
werden von den Krankenkassen bezuschusst.

Zu umschreiben mit: „Der pure Wahnsinn“.
Die alte Saison ist beendet, unser Ziel war nach den Aufstiegen der 
1. und 3.Mannschaft sich in der oberen Liga zu halten und mit der  
2. Mannschaft den direkten Wiederaufstieg zu verwirklichen. Aber es 
kommt oft anders als man denkt. Alle unsere drei Herrenmannschaften 
schafften den Aufstieg in die nächst höhere Liga. Was bedeutet, dies 
war die  bisher erfolgreichste Saison der Tischtennis Abteilung. Und 
unsere Erste Mannschaft spielt nächste Saison erstmals in der 2. Be-
zirksliga, so hoch wie noch nie. Unsere Mädchen schafften in ihrer drit-
ten Saison einen hervorragenden 4. Platz. Auf geht´s zu neuen Ufern. 
Und das begann schon vor der kommenden Saison. Durch einen enor-
men Zuwachs unserer Abteilung haben wir sieben Mannschaften am 
Spielbetrieb gemeldet. (12 Herren und 10 Jugendliche = Abteilungszu-
wachs innerhalb eines Jahres um 60% bei den Erwachsenen und gar 
um 100% bei den Jugendlichen). Zu den Mädchen kommt wieder eine 
Jungen Mannschaft. Und dann Sage und Schreibe 5 Herrenmann-

schaften. Damit gehören wir in unserem Kreis zu den fünf Vereinen mit 
den meisten Herrenmannschaften. Einziger Wermutstropfen sind die 
nicht genügenden Trainingszeiten, da der  Spielbetrieb vieles der Zei-
ten  auffrisst. Als reine Hallen- und Herbst/Winter Sportart kollidieren 
wir hauptsächlich mit den Fußballern, die die Halle im Winter ebenfalls 
benötigen. Die Ziele für die neue Saison: Erste (2.Bezirksliga), dritte 
(2.Kreisliga) und vierte (3.Kreisliga) Mannschaft sich in Ihrer Liga zu 
halten. Zweite, beim Aufstieg zur 1.Kreisliga ein Wörtchen mitzureden. 
Fünfte: Aufstieg in die 3.Kreisliga Mädchen (3.Kreisliga): Ihren guten 
Vorjahresplatz zu verbessern Jungen (3.Kreisliga): Als Neuling gut mit-
zuspielen. Eine neue Homepage wurde installiert: www.schlossberg-tt.
de Man kann hier täglich Aktuelles über unsere Abteilung in Erfahrung 
bringen. Auch die Spieltermine der einzelnen Mannschaften sind dar-
aus zu entnehmen. Für die ersten beiden Heimspiele (Koppelspiel in 
der Schloßberger Halle) am 17.10.2009 (Beginn 14:30 und 18:30 Uhr) 
gibt es Freibier und Brotzeit für die Zuschauer und Fans.

Gymnastik Abteilungsleiterin: Silvia Vogl · Tel.: 08036-4733 · vogl-alexander@t-online.de

Tischtennis Abteilungsleiter: Manfred Winterstetter · Tel.: 08031-354309 · m.winterstetter@arcor.de

Turnen Abteilungsleiterin: Alexandra Leicher · Tel.: 08036-306454 · klausleicher@gmx.de
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Tag des Sports am 11. Juli 2009

Diese kleine Bildauswahl soll einen Eindruck vom „Tag des Sports 
2009“ geben. Es war eine erfolgreiche Veranstaltung mit einem 
gemütlichen Sommerfest, das von der Jugendmusikkapelle Ste-

phanskirchen angenehm musikalisch begleitet wurde. Die Vor-
standschaft dankt herzlich allen Spendern, fl eißigen Helferinnen 
und Helfern für die Unterstützung. 

Beim Aufbau kehrt Georg Bitter 
die Wege und Bahn

Installation geglückt, das Bier fl ießt

Vroni Ladner arbeitet
hinter dem Tresen

Segnung des sanierten 
Parkplatzes durch Pfarrer 

Andreas Ager

Die Jugendmusikkapelle Stephanskirchen 
unter Leitung von Leonhard Liebl sorgt 

für die musikalische Begleitung
Familie Auer gewann souverän 

den Familien-Staffellauf

Und dann goss es für 30 Minuten aus allen Wolken …

Schaukampf der Tischtennisspieler Demonstrationstraining der Fußballjugend

Vorführung Step-Gymnastik

… aber schließlich kam wieder die Sonne raus.

Der Snowboard Simulator der
 Ski-Abteilung erfordert gute 

Körperkoordination
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In den Pausen spielen 
die jungen Musikanten Fußball

Theorie und Praxis an der
Stockschützen-Station

Alexandra Leicher und Günter 
Juraschek freuen sich am Abend
über die gelungene Veranstaltung

Die drei fröhlichen Damen beim Kuchenverkauf Vorführung verschiedener Gymnastik-Stundenbilder Basketball Showeinlage mit Musik

Möchte jemand noch ein Stück Grillfl eisch?

Für Bewirtung und Unterhaltung ist bestens gesorgt

Gruppenfoto einiger Trainer im Jugendfußball

Ehepaar Leicher beim Trampolin 
der Abteilung Turnen

Um Mitternacht montiert Christian 
Bonholzer das Terrassengeländer wieder an

Die jungen Damen haben ihren Spaß

Kompetente Betreuung an der Stockschützenstation
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Die abgelaufene Saison hätte für unsere Junioren im Großfeldbe-
reich erfolgreicher nicht sein können.
Die D-Junioren (U 13), in der Winterpause bereits auf dem 2. 
Tabellenplatz der Kreisklasse, bezwangen im 1. Punktspiel der 
Rückrunde den bis dato ungeschlagenen Tabellenführer JFG 
Mangfalltal mit 3:0 um im Klassement gleichzuziehen. Bis zum 
letzten Spieltag sollte diese Tabellenkonstellation bestehen blei-
ben. Nach dem letzten Spieltag war man also punktgleich auf 
Platz 1. der Tabelle und alle Beteiligten stellten sich bereits auf ein 
Entscheidungsspiel um die Meisterschaft und den damit verbun-
denen Aufstieg in die Kreisliga ein. Da jedoch aus der Kreisliga 
noch eine zusätzliche Mannschaft aus dem Kreis Chiem abge-
stiegen war, wurden beide Mannschaften zum Meister erklärt und 
haben somit den Aufstieg in die zweithöchste dt. Jugendklasse 
geschafft.
Ein riesen Kompliment an Trainer, Spieler und Eltern, welche die-
sen Erfolg möglich gemacht haben.
Die C-Junioren (U 15) hatten ja vor Saisonbeginn 5 Leistungsträ-
ger älteren Jahrgangs als Abgänge zu vermelden. Dementspre-
chend schwer tat man sich in der Vorrunde, in welcher man teils 
unglückliche Niederlagen in der Kreisklasse hinnehmen musste 
und auch teilweise mit Spielern der D-Junioren (welche bis zu 2 
Jahre jünger sind!!!) auflaufen musste. Bis zum Winter stand man 
folgerichtig auf einem Abstiegsplatz. In der Rückrunde jedoch 
wurde aufgrund unermüdlichen Trainingsfleißes und 100%iger 
Einstellung das Ruder rumgerissen und die Mannschaft steiger-
te sich von Spiel zu Spiel. Unsere Jungs waren dann sogar die 
drittbeste Mannschaft der Rückrunde und konnte am Ende sogar 
noch um Platz 4 mitspielen, was jedoch am letzten Spieltag mit 
einem Unentschieden nicht mehr möglich war und ein hervorra-
gender 6. Platz in der Kreisklasse zu Buche stand. Respekt für die 
Einstellung der Spieler und natürlich auch an das Trainerteam.

Die B-Junioren (U 17) komplettierten das beste Juniorenjahr des 
SVS in der Vereinsgeschichte.
In der Vorrunde stand man zwar im vorderen Tabellendrittel, hatte 
aber das Gefühl, dass es zum ganz großen Wurf irgendwie nicht 
ganz reichen würde.
In der Winterpause wandelte sich dann dieses Gefühl grund-
legend. Man erkannte schon bei diversen Hallenturnieren, in 
welchen fast immer das Endspiel erreicht wurde, dass die Mann-
schaft spielerisch „eine Schippe“ drauflegen konnte und den un-
bedingten Siegeswillen erkennen ließ.
Mit diesen Attributen ausgestattet wurde dann auch eine hervor-
ragende Rückrunde gespielt, in welcher sich die Jungs die Tabel-
lenführung ganz verdient erkämpften und bis zum letzten Spieltag 
nicht mehr abgaben. Die Meisterschaft war somit gewonnen.
Um das große Ziel Aufstieg zu verwirklichen, waren jedoch noch 
zwei Aufstiegsspiele notwendig, ausgerechnet gegen den SV 
Pang, welcher auch eine ganz hervorragende Meistermannschaft 
in diesem Jahrgang in den Wettkampf schicken konnte.
Unbeeindruckt von den Vorschusslorbeeren des Gegners und 
auf den Punkt topp motiviert spulten unsere Jungs diese Aufgabe 
herunter. Auswärts mit 3 : 1 und im anschließenden Heimspiel mit 
4 : 1 hieß der Sieger jeweils SV Schloßberg-Stephanskirchen und 
der Aufstieg in die Kreisklasse war somit unter Dach und Fach.
Respekt für diese tolle Leistung und vielen Dank an alle Beteiligten 
allen voran an das Trainerteam.
Im Kleinfeldbereich ist die positive Entwicklung der Junioren 
weiterhin ungebremst. Die G-, F- und E-Junioren konnten in der 
Spielrunde durchwegs Platzierungen im vorderen Tabellendrittel 
erzielen. 
Bei den anschließenden Turnieren wurden diese Ergebnisse be-
stätigt und die gute Arbeit der Trainer war klar erkennbar.
Hervorzuheben ist sicherlich die Mannschaft F1 (Jahrgang 2000), 
welche in diversen hochklassigen, zum Teil auch internationalen 
Turnieren Spitzenplatzierungen erreichen konnte.
So wurde z.B. ein Turnier in Kufstein, bei 16 teilnehmenden Mann-
schaften, als hervorragender 4. im Endklassement abgeschlos-
sen, zwar hinter Bayern München, Wacker Innsbruck und SpVgg 
Unterhaching, jedoch noch vor dem Vfb Stuttgart, TSV 1860 
Rosenheim usw…
Die Krönung war dann das eigene Willi-Steinhart-Turnier, in dem 
man sich als Zweitplatzierter nur dem späteren Sieger FC Bayern 
München beugen musste, jedoch selbst ungeschlagen blieb und 
gegen die Bayern ein beachtliches 2 : 2 erreichen konnte. 

Michael Weiß

Fußball JugendJugendleiter: Anton Mayer · Tel.: 01 72-149 00 25 · anton.mayer@auerbraeu.de

Fußball  Herren

Nach einer durchwachsenen Vorrunde mit 7 Punkten Rückstand auf 
einen Aufstiegsplatz, wollte man es in der Rückrunde in den letzten 
10 Spielen nochmal wissen und einen Angriff auf die beiden Spit-
zenplätze starten. Für das Ziel doch noch auf den 1. oder 2. Platz zu 
kommen, fuhr man mit 17 Leuten ins Trainingslager nach Kroatien. 
Doch schon am 1. Spieltag in der Rückrunde musste man sich dem 
TuS Prien geschlagen geben und konnte alle Aufstiegshoffnungen 
begraben. In den letzten Spielen war das Ziel jetzt unter die besten 
4 zu gelangen. Mit einem guten Zwischenspurt konnte man so noch 
einige Punkte sammeln. Trotz vieler Verletzungen wichtiger Spieler, 
spielte man eine ordentliche Rückrunde. Zum Saisonende reichte es 
dann nur noch zu Platz 6. Trotz der immer dünner werdenden Perso-
naldecke erreichte die 2. Mannschaft einen hervorragenden 4. Platz 
und verfehlte den Aufstieg in die B-Klasse denkbar knapp. Sollte das 
Verletzungspech in der neuen Saison nicht wieder so gnadenlos zu-
schlagen, so möchte die 1. und 2. Mannschaft das Verpasste der 
vergangenen Saison gerne nachholen.
Mit den neuen Spielern und wieder einigen jungen Nachwuchskickern 
sollten beide Mannschaften eine gute Rolle in der jeweiligen Gruppe 
spielen und den treuen Zuschauern einen schönen und erfolgreichen 

Fußball bieten. Die Heimspiele finden wie immer Sonntags um 14 und 
16 Uhr statt. 
Auf viele Zuschauer und gute Unterstützung hoffen beide Mannschaf-
ten des SV Schloßberg-Stephanskirchen.

Andreas Jörns

Abteilungsleiter: Andreas Jörns · Tel.: 0179-7881413 · andijoerns@web.de
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Steinhart       ist ein Familienname, der oft in unserem 
Verein genannt wird. „Willi-Steinhart Fuß-

ballturnier“ und „Trudl-Steinhart Sport- und Spielfest“ heißen die 
jährlich stattfindenden Sportveranstaltungen. Mit den Namensbe-
zeichnungen will unser Verein Willi und Gertrud Steinhart für deren 
jahrelanges, herausragendes Engagement ehren.
Ende der sechziger Jahre baute Gertrud Steinhart (oder Trudl, wie 
sie von allen angesprochen wurde) mit Frau Wunsam, Frau Herzog 
und Frau Hirmer die Abteilung Damengymnastik auf. Dabei setzte 
sich Frau Steinhart als Übungsleiterin für die Einführung rhythmi-
scher Gymnastik mit (damals) moderner Musik ein. Mit der Bereit-
stellung der Turnhalle in Schloßberg 1973 wurde eine weitere Gym-
nastikgruppe unter der Leitung von Frau Steinhart gegründet. Sie 
brachte sich über zwölf Jahre mit enormen Einsatz als Abteilungslei-
terin und Kreisfrauenwartin des BLSV ein, veranstaltete erfolgreich 
Lehrgänge auf Kreisebene und erhielt für ihre Verdienste um den 
Sport eine Vielzahl von Auszeichnungen und  Ehrenurkunden vom 
Verein (1975 Ehrennadel des SVS) und von den Verbänden (z.B. 
1983 die Ehrennadel in Gold vom BLSV). Großen Wert legte Frau 

Steinhart auf das 
Mädchen- und 
K i n d e r t u r n e n 
und baute diese 
Gruppen im Ver-
ein konsequent 
aus (Bild 1: Trudl 
S t e i n h a r t  ( l i . ) 
be i e iner Turn-
vor führung der 
Mädchengruppe 
auf  dem Sport-
gelände im Jahr 
1981). Viel zu früh 
ve r s ta rb  dann 

im Oktober 1985 Frau Steinhart nach kurzer Krankheit. Der Verein 
verlor mit ihr eine bedeutende, sehr engagierte Übungs- und Abtei-
lungsleiterin, die mitunter zu den Gründerinnen der Gymnastik- und 
Turn-Abteilung zählte. Aus Dankbarkeit und zu ihrem Gedächtnis 
trägt seit 1986 das jährliche Sport- und Spielfest ihren Namen.

Ihr Ehemann, Willi Steinhart, gehört zu den Gründungsmitgliedern 
unseres Vereins, der am 1. März 1947 offiziell aus der Taufe geho-
ben wurde, damals noch unter dem Namen „Sportclub Schloßberg 
1947“. Die große Leidenschaft von Willi Steinhart ist das Fußball-
spiel und bereits 1947 hatte er einen Spielerpass für die erste 
Mannschaft. Nach einer beruflich bedingten Unterbrechung (Ar-
beitsplatz in München) kam Willi Steinhart mit seiner Frau Gertrud 
1965 wieder nach Schloßberg zurück und half bei der Betreuung 
der C-Jugend, welche er dann 1967 als Trainer übernahm. Von 
diesem Jahr an bis zum Jahr 2005 trainierte Willi Steinhart mit gro-
ßem Einsatz Kleinschüler-, Schüler- und Jugendmannschaften und 
betreut noch heute mit Alfons Hell die E1 Mannschaft (Bild 2: Willi 
Steinhart (re.) mit seinen „Buam“ im Jahr 1974). Viele Auszeichnun-
gen bekam der jetzt rüstige Rentner in seiner langen Trainerkarriere 
(Urkunden des BLSV und Verbandsehrenzeichen  in Silber des 
Bayerischen Fußballverbandes), die größte Auszeichnung kommt 
jedoch nicht von Verbänden, sondern von seinen „Buam“ und de-
ren Eltern. Sie alle lieben „ihren Willi“ und haben es im August 2007 
bei den Feierlichkeiten zu seinem 80. Geburtstag deutlich zum 
Ausdruck gebracht. Im Rahmen dieser Geburtstagsfeier wurde ein 
Verbindungsweg auf dem Sportgelände zum „Willi-Steinhart Weg“ 
ernannt. Jedes Jahr findet auf unserem Gelände das „Willi-Stein-
hart Fußballturnier“ für die E- und F-Mannschaften mit zahlreichen 
Gästen aus dem Umland statt. Und der liebenswerte Namensgeber 
ist selbstverständlich immer mit Freude dabei.

Hubert Lechner

Skifahren und Schnee? Mitten im Sommer?
Nein, Schnee hatten wir keinen, aber Ski- und Snowboardfahren 
war trotzdem möglich am Tag des Sports bei der Ski- und Snow-
boardabteilung. Um eventuell Interessierte schon jetzt im Sommer 
für diesen Sport zu begeistern, wurde dieses Vergnügen anhand 
einer Spielekonsole und eines großen Bildschirms verwirklicht. In 
verschiedenen Disziplinen wie Abfahrt, Slalom, etc., wurde eine 
virtuelle Piste mit entsprechender Winterlandschaft simuliert. Mit 
verschiedenen, durchaus realen Bewegungen konnte so ein wenig 
„Ski- und Snowboard-Fahrfeeling“ vermittelt werden. Einige wenige 
Teilnehmer konnten dies bestätigen. Leider war die Begeisterung für 
Wintersport im Sommer nicht sehr groß und deshalb die Abteilung 
an diesem Tag recht spärlich besucht. Aber wer rechnet schon mit 
Schnee im Sommer???
Um so erfreulicher ist die Tatsache, dass eine weitere Skilehrerin, 
Franziska Richter, Anfang des Jahres Ihre Ausbildung und Prüfung 
für die Grundstufe mit Erfolg absolviert hat. So steht dem SVS nun 
eine weitere qualifizierte Übungsleiterin für die nächsten Skikurse 
zur Verfügung. Teilnehmer am Lehrgang für Kinder- und Jugendski-
lauf im Februar diesen Jahres waren Angelika Häusler und Thomas 
Schönauer. Diese beiden sind nun offiziell vom BSV, bzw. SV Inngau 
bestätigte Kinderskilehrer. Um die Skilehrertruppe zu erweitern, 
würde sich die Abteilung über engagierten, sehr gerne auch „jünge-
ren“, Nachwuchs freuen. Dieser ist jederzeit willkommen und würde 
bei entsprechender Eignung auch eine Ausbildung bis hin zum ge-

prüften Skilehrer erhalten. Bei Interesse bitte beim Abteilungsleiter 
melden und einfach bei den neuen Skikursen im Januar mitfahren 
und „reinschnuppern“.
Bitte beachten: 
Aufgrund der geringen Nachfrage in den letzten Jahren wird im 
Herbst/Winter 2008/2009 keine Skigymnastik stattfinden. 

Rudi Durst

Ski und Snowboard Abteilungsleiter: Rudolf Durst · Tel.: 08031-3534868 · free-ride@gmx.net




